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Beschlussvorlage
101/2006

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

13.09.2006 Jugendhilfeausschuss öffentlich entscheidend 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
Sanierung/Neuschaffung von Plätzen im Gemeindekindergarten Forst 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Beschluss ergeht nach Beratung. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja      Nein 
 
Haushaltsstelle:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 11.09.2006 
In Vertretung 
 
 
Claus Potje 
Kreisbeigeordneter 
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Die Gemeinde Forst beabsichtigt eine Erweiterung des Kindergartens um 10 weitere 
Plätze zur Deckung des Rechtsanspruchs für Kinder mit Vollendung des dritten 
Lebensjahres. 
Des Weiteren soll dadurch das Angebot einer Ganztagesbetreuung und die Aufnahme der 
unter dreijährigen Kinder ermöglicht werden. 
Bereits in der Sitzung am 14.03.2006 stimmte der Jugendhilfeausschuss der 
vorgezogenen Bedarfsanerkennung zur Erweiterung der Kindertagesstätte zu. Die 
damaligen Kostenschätzung belief sich zunächst auf ein Gesamtvolumen i.H.v. ~ 65.000 
€. Bei der Überprüfung des Zuwendungsantrages wurde durch die Kreisverwaltung 
festgestellt, dass u.a. Brandschutzbestimmungen und Honorarkosten für die Architektur in 
der Kalkulation noch nicht mit aufgeführt wurden. Zusätzlich sollte der Träger abklären, 
inwieweit Auflagen des Denkmalschutzes die Renovierungsmaßnahme beeinträchtigen 
könnte. 
 
Die abgeänderte Kostenaufstellung unter Berücksichtigung der o.g. zusätzlichen 
Kostenpunkte, sieht nun Gesamtausgaben i.H.v. 150.000 € vor. Auf Grund 
unterschiedlicher Renovierungsmaßnahmen wurden die Kosten gesplittet. Dies bedeutet: 
Für die Neuschaffung der 10 weiteren Plätze, für die bereits ein Festzuschuss i.H.v. 
25.560 € als Landesbeteiligung in Aussicht gestellt wurde, entstehen zuwendungsfähige 
Ausgaben i.H.v. 114.000 €; (Kreisanteil: 57.000 €). 
Die restlichen 36.000 € (Kreisanteil: 18.000 €) entstehen durch Umbaumaßnahmen im 
Hinblick auf die Einführung der Ganztagesbetreuung und dringend notwendiger 
Sanierungsmaßnahmen. 
 
 
 
 
 


